
Unser
Gemeindebrief

„ . . .  aufgeschlossen“
Ev.- luth. Kirchengemeinden Stuhr und Varrel Oktober bis November 2025

 Erntedankgottesdienste Seite 5 

Mit

Nach
ric

hte
n

au
s S

t.P
au

lus



2

.....    3

.....    4

.....    5

.....    7

.....    7

.....    7

.....    9

.....    9

.....  11

.....  12 - 13

.....  14 - 15

.....  17

.....  19

.....  21

.....  22 - 23

.....  25

.....  25

.....  27

.....  29

.....  30 - 31

..... 32 - 35

.....  36

.....  37 - 38

.....  39 - 41

.....  42 - 43

I N  D I E S E R  A U S G A B E

Apropos
Gemeindebriefverteiler
Erntedank
Kinder und Schöpfung
Lichterfest
St. Martin
NEU: Wandern
Gang nach Obernheide
Seniorenadventsfeiern
Bücherei
Pilgerprojekt
Gemeindefest Varrel
Sommerfest Stuhr
40 Jahre Frauenkreis
Gottesdienstplan
Flohmärkte
Tagespilgern
GEZET - Filme
Anmeldung Konfizeit 
Freizeiten Konfizeit
Ökumene / St.-Paulus
Düt un Dat
Veranstaltungen
Familiennachrichten
Kontakte

Unser Gemeindebrief erscheint viermal im 
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erreichbaren Haushalte unserer Pfarrbezirke 
kostenlos abgegeben und durch ehrenamt-
liche Mitarbeiter zugestellt. Es besteht kein 
Anspruch auf Belieferung. Alle Angaben 
nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr. Her-
ausgeber sind die Gemeindekirchenräte der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden 
Stuhr und Varrel.
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Erntezeit - Zeit zu sichten und zurück-
zublicken. Wie war der Ertrag? Wie war 
das Wetter? Und zugleich der Moment, 
nach vorn zu blicken: Was mache ich ab 
jetzt anders, um den Ertrag zu steigern? 
Mehr Wachstum ist mehr Gewinn, ist mehr 
Zufriedenheit und Freude, oder?

Diese Frage wird schon im 39. Psalm 
gestellt. Und die Antwort lautet dort: „Nur 
ein Hauch ist der Mensch. Nur als Schat-
ten geht er einher, um ein Nichts macht er 
Lärm, häuft zusammen und weiss nicht, 
wer es einbringen wird.“

Sichten und zurückblicken und die 
Frage: „Was mache ich von nun an anders?“ 
Der 39. Psalm fordert geradezu heraus, sich 
diese Gedanken zu machen. Bin ich mir 
sicher, dass der Weg, den ich gerade gehe, 
der richtige für mich ist? Wie fühle ich 

mich eigentlich?  Möchte ich mich anders 
fühlen? Der 39. Psalm wünscht sich, „dass 
ich fröhlich werde.“

Ein schöner Gedanke. Sich auf den Weg 
machen und fröhlich werden. Möglicher-
weise fällt mir beim Sichten und Zurück-
blicken auf, dass ich so einiges mit mir 

trage, das hinderlich ist beim Fröhlichwer-
den. Dann gilt es, den Mut zu haben, Dinge 
zurückzulassen, vielleicht sogar manches 
einzureißen oder abzureißen und ganz was 
Neues zu entwerfen. Frei werden Neues zu 
entdecken und dabei fröhlich werden. Statt 
das Alte um jeden Preis aufrecht zu erhal-
ten und zu versuchen es gegen alle Wider-
stände wachsen zu lassen, einfach Neues 
wagen, um wieder fröhlich zu werden - 
warum denn nicht?

Robert Vetter

A P R O P O S

Erntezeit

Wer das Reich Gottes nicht annimmt wie ein Kind, wird nicht hineinkommen. (Markus 10,15)
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Liebe Noch-nicht-Austrägerinnen und  
-Austräger unseres Gemeindebriefes in 
Stuhr und Varrel!

Gedanken und Informationen über die  
zahlreichen Aktivitäten und Veranstaltun-
gen in unseren Kirchengemeinden; gar  
viele freuen sich, wenn ein neuer vielfarbi-
ger Gemeindebrief im Briefkasten liegt. 

Auch zukünftig sollen alle Haushalte der 
Kirchengemeinden Stuhr und Varrel den 
Gemeindebrief erhalten. Dafür suchen wir 
dringend noch Menschen, die viermal im 
Jahr sich auf den Weg  machen und den 
Gemeindebrief verteilen. 

Helfen Sie mit, dass auch weiterhin alle 
Haushalte mit den Nachrichten und Berich-
ten aus den Kirchengemeinden Stuhr und 
Varrel versorgt werden können.

Bitte melden Sie sich in den 
Kirchenbüros in
Varrel 04221 3339 oder
Stuhr 0421 56 13 75

oder bei den Pastoren 
Tim Franke 04221 39 97 41 und 
Robert Vetter 0421 56 15 78.

Friederike  Giordano

Gemeindebriefverteiler 
und 

Gemeindebriefverteilerinnen
gesucht

Grafik: adobe firefly (KI)
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Erntedank im Sonnenschein am Backhaus

Erntedank Gut Varrel

Herzliche Einladung zum Erntedankgot-
tesdienst auf dem Gut Varrel!
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder 
unseren Erntedankgottesdienst auf dem 
Gut Varrel. Bei gutem Wetter vor dem 
Backhaus im Freien am 
28. September um 11 Uhr.
Mit dabei ist der Posaunenchor Delmen-

horst-Stuhr, der uns musikalisch begleitet. 
Freuen Sie sich auf die Gemeinschaft und 
die festlich geschmückte Atmosphäre 
unter freiem Himmel.
Ob jung oder alt – wir laden Sie herzlich 
ein, mit uns gemeinsam für die Ernte und 
all das Gute im Leben zu danken!

Robert Vetter

Erntedank Kirche Stuhr
Am 

5. Oktober um 11 Uhr

laden wir zum Ernte-
dankgottesdienst in die 
Stuhrer Kirche ein. Der 
„Altarschmuck“ wird wie 
im letzten Jahr wieder einer 
gemeinnützigen Organisation 
gespendet. Im Anschluss an 
den Gottesdienst laden wir 
zum Kirchkaffee und Ernte-
dankbrot ein. 

Tim Franke
Erntedankschmuck 2024



 

 

Familie Fischer - Kladdinger Str. 11 - 28816 Stuhr 
 

Frische Rohmilch und regionale Produkte zur Selbstbedienung 
 

24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr geöffnet! 
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Kinder und Schöpfung

Nach einer Andacht am Montag, dem 
11. November um 17 Uhr in der Stuh-
rer Kirche, geht es mit den Laternen über 
den Schützenweg zur Wiese hinter dem 
Gemeindehaus, wo der Abend mit einem 
kleinen Imbiss ausklingt. 

Die Vorbereitung liegt beim ehemaligen  
Spielkreisteam der Kirchengemeinde Stuhr 
sowie bei vielen anderen ehrenamtlich 
Aktiven der Kirchengemeinde.      R. V. 

Am Freitag, dem 7. November, findet 
um 17 Uhr in der Varreler Kirche wieder 
der Lichtergottesdienst statt. Eingeladen 
sind alle Kinder, groß und klein, mit ihren 
Familien. Nach dem Gottesdienst werden 
wir zusammen mit unseren bunten Later-
nen durch Varrel ziehen. Zum gemütlichen 
Ausklang stehen in der Kirche Getränke 
und Leckereien für alle bereit. Wir freuen 
uns über zahlreiche Laternenkinder!    T. F. Am Gut Varrel

Laternen- und Lichterfest

St.Martin in Stuhr

Mit Laternen unterwegs



Gut abgesichert im Herbst des Lebens:

BestattungsVorsorge

0421 87 85 600
www.bestattungshaus-laage.de
Kirchhuchtinger Landstr. 41, 28259 Bremen

Jetzt Termin vereinbaren:
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Liebe Gemeindemitglieder Stuhr 
und Varrel,

im Moment ist die Natur wunderschön und 
sehenswert. Nicht jeder mag alleine spa-

zieren gehen, deshalb versuchen wir es mal 
gemeinsam. Jeder, der Lust hat in Gesell-
schaft eine kleine Runde (je nach Lust, 
Laune und Wetter) am 25. September um 

15 Uhr mitzulau-
fen, ist herzlich 
eingeladen. Wir 
treffen uns am 
Gemeindehaus 
in Varrel, Varre-
ler Landstraße 
69. Einen ersten 
Versuch hatten 
wir schon am 14. 
August gestartet, 
zwei Teilnehmer 
haben es trotz 32 Grad Hitze gewagt. Bei 
Kaffee und Butterkuchen hatten wir einen 
netten Nachmittag, leider war es für alles 
Weitere zu heiß. Nun eine Wiederholung 
im September, ich freue mich auf Euch und 
zahlreiches Erscheinen. Jule kommt auf 
jeden Fall und ist gerne dabei. 

			      Angela Reibert

A K T U E L L E S

Ein möglicher Weg

Jule ist gern unterwegs

Der Weg ist das Ziel

Gang nach Obernheide
Wie jedes Jahr 

findet auch in diesem 
der Gang nach Obern-
heide statt. Diese von 
der Gemeinde Stuhr 
und den Kirchenge-
meinden organisierte 
Veranstaltung gedenkt 
der jüdischen Frauen, 
die zwischen Septem-
ber 1944 und April 
1945 im Konzentra-
tionslager in Obern-
heide litten und jeden 
Tag den Marsch vom 

Lager bis zum Bahn-
hof Stuhr absolvier-
ten und später auch 
bis ganz nach Bremen 
und zurück laufen 
mussten.

Jeden Tag, um im 
zerstörten Bremen 
Trümmer zu bergen. 
Am 19. November um 
11 Uhr geginnt der 
Gang am alten Bahn-
hof Stuhr, Blockener 
Straße.

Robert VetterMahnmahl Obernheide



 JOHANN HOLLMANN

0421 84005 - 0 
An der Bahn 3 
28816 Stuhr 
info@jhollmann.de

Hoch- und Tiefbau Grundwasserabsenkungen 

HOLLMANN baut toll, Mann! 

Neubau Projektentwicklung 

Sanierung Planung

Wohnen und Gewerbe 

Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister
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Erleben Sie besinnliche Stunden mit 
Adventsgebäck, musikalischem 
Programm, weihnachtlichen 
Liedern und inspirierenden Gesprächen. 

Eine schriftliche Einladung an die 
Senioren wird aus Kostengründen 

nicht mehr verschickt! 

Die traditionellen Seniorenadventsfeiern 
finden an folgenden Nachmittagen statt:

In Stuhr am
2. Dezember von 15 bis 17 Uhr und am
3. Dezember von 15 bis 17 Uhr.

Bitte melden Sie sich 
im Stuhrer Kirchenbüro
an: 0421 56 13 75 oder per Mail

In Varrel am
10. Dezember von 15 bis 17 Uhr und am
11. Dezember von 15 bis 17 Uhr.

Bitte melden Sie sich im 
Varreler Kirchenbüro 
an: 04221 33 39 oder per Mail

Tim Franke u. Robert Vetter

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

 Seniorenadventsfeiern
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In der Reihe “Kaffee um Vier” im 
Gemeindehaus der Kirchengemeinde 
Stuhr wurden im Juni – zum immer 
passenden Thema  Wetter – unter dem 
Motto Sommerwetter wieder verschiedene 
Bücher vorgestellt.

Gut gelaunt stellten sich nach und 
nach die Gäste ein – mehr als zuvor bei 
einer Buchvorstellung dieser Reihe. So 
waren dreißig Plätze besetzt, die Tische 
eingedeckt, wie gewohnt. Die Stimmung 
aller Anwesenden hätte nicht besser sein 
können. 

Martin Sattelberg stellte dreizehn 
Bücher an diesem Nachmittag vor. Mehr 
ging nicht! Zur Freude des Büchereiteams 
wurden all diese auch ausgeliehen und 
neue Mitglieder gewonnen. Das Angebot 

auf dem Büchertisch im 
Foyer – jedes Buch ein 
Euro – wurde ebenfalls 
gut angenommen. 

Dass Lesen den Hori-
zont erweitert, entspannt 
und der Phantasie Flügel 
verleiht, weiß jeder – aber 
dass tägliches Lesen die 
Lebenszeit um zwei Jahre 
verlängert?

Diesen Tipp bekamen 
die Literaturinteressier-
ten von Martin Sattelberg 
mit auf den Weg.

Monika Sattelberg

Martin Sattelberg stellte die Bücher vor.

B Ü C H E R E I

Gespannt wurde das nächste Buch erwartet

 Eine Stunde Bücher für den Sommer
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Liebe Leserinnen und Leser,
auch in unserem Jubiläumsjahr 

haben wir für Sie im Herbst eine große 
abendliche Bücherpräsentation geplant. 
Am Donnerstag, dem 

13. November um 19 Uhr, 
laden wir Sie herzlich ein im großen Saal 

des Gemeindehauses vorbeizuschauen. 
Bei einem kleinen Getränk möchten einige 
Mitarbeiter*innen des Teams Ihnen einen 
Teil unserer diesjährigen Neuerwerbungen 
vorstellen. Alle Bücher können dann 
im Anschluss ausgeliehen werden. Die 
Veranstaltung sowie die Ausleihe sind 
kostenlos! 

Das Büchereiteam freut sich auf Sie.

Auf dem Sommerfest der Kirchenge-
meinde hatten wieder viele Gäste Freude 
an den Büchern, die zum Kilopreis erwor-
ben werden konnten. Gut vorsortiert durch 
die Mitarbeitenden der evangelisch öffent-
lichen Bücherei fand jede und jeder schnell, 
was er oder sie suchte.

 Robert Vetter

B Ü C H E R E I

 

 

 

Teilnahme kostenlos 
und ohne Anmeldung 

Stuhrer Landstraße 142e 
 Tel.: 0421 - 561375 

Buchvorstellungen 
Empfehlungen vom Büchereiteam 

 
 
 

Donnerstag, 
13. November  

um 19 Uhr 
im Saal des 

Gemeindehaus 
 

An einem Donnerstag im Monat findet
Vorlesen und Basteln

für Drei- bis Sechsjährige in Begleitung
eines Erwachsenen von 16 bis 17 Uhr

im Gemeindehaus Stuhr statt.
Wir freuen uns auf Euch!

Termine: 02.10. / 06.11. / 

11.12. mit Bilderbuchkino

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr

Während der Herbstferien und an
 Feiertagen ist die Bücherei geschlossen!

Bücher zum 
Kilopreis

Die Freude war allen anzusehen, 
Mitarbeitenden und Gästen
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Wieder konnten wir eine von Eike Fröh-
lich hervorragend organisierte Pilgertour 
genießen. Dieses Mal kann man sehr wohl 
sagen, dass Pilgern allein Beten mit den 
Füßen von Pilgerherberge zu Pilgerunter-
kunft doch eine weitere positive Erfahrung 
war.
Das anfangs gut funktionierende Fahren 
mit dem Nachtzug der Deutschen Bahn 
Richtung Zürich währte nur kurzzeitig, 
denn die Umleitungsstrecke bei Hahn 
ergab eine Verspätung bis Karlsruhe von  
anderthalb Stunden. Die Folgezüge waren 
alle weg und wir  konnten es nur dank der 
Kooperationfähigkeit der französischen 
Bahn zwar verpätet, aber immerhin bis 
zur Grenze nach Spanien schaffen. Über 
die Grenze ging es dann nur noch mit 
sehr kostensintensiven Taxifahrten, um 
Logrono zu erreichen.
Am nächsten Morgen ging es pünktlich in 
Richtung des ersten Etappenziels Ventosa. 
Um sich erstmal wieder an das Pilgern zu 
gewöhnen, war es nicht hilfreich, den 19 
Kilometer und damit gefühlt fast endlos 
langen Weg entlang der Autobahn Rich-
tung Burgos zu laufen.

Über Ciruna nach 26 Kilometern ging 
es mühsam bergauf und bergab weiter 
mit weiteren 25 Kilometern nach Santo 
Domingo de la  Calzada. Beim Umweg 
wegen einer Autobahnbaustelle wurde uns 
der Überweg, wo weit und breit kein Fahr-
zeug zu sehen war, von einem Migranten 
gezeigt.

Die Übernachtung in Vilafranca 
Montes de Oca war ein Luxushotel mit 
angeschlossener Pilgerherberge. Gut 
gestärkt ging es am nächsten Morgen 
weiter nach Cardenuela Riopico. Von dort 
am nächsten Tag zur größten Stadt der 
diesjährigen Tour: Burgos. Neben dem 
Besuch der beeindruckenden Kathedrale 
hatten wir auch eine Sightseeing Tour mit 
einer originellen Bimmelbahn (auch das 
gehört zum Pilgern).
Über Honillos del Camino nach guten 21 
Kilometern, gestärkt mit einer vorzüglich 
Paella aus einer Riesenpfanne und einem 
Ständchen zum neunzigsten Geburts-
tag mit dem Camino-Lied, zog es uns am 
nächsten Tag weiter nach Castrojeriz. Dort 
konnten wir einen alten Weinkeller aus 
dem 18. Jahrhundert besichtigen und aus-
probieren, wie man nach alter Art Wein 
pressen kann.
Der folgende Morgen begann sehr früh. 

Ein Kreuz am Weg

Der Wegweiser über die Baustelle

Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die Dreizehnte:

Von Logrono bis Sahagun
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Den zu erwartenden Sonnenaufgang ver-
passten wir leider ob der Weite zum Berg 
und der Steilheit des Berges. Die Enttäu-
schung wurde durch den einmaligen Blick 
entschädigt. Über de 
los Condes und Calza-
dilla de la Cueza nach 
Ledigos war unsere 
vorletzte Etappe.
Der 18 Kilometer 
lange Abschnitt ist der 
längste Abschnitt ohne 
Bar auf dem gesam-
ten Camino nach San-
tiago. Dieser Weg ist 
die Meseta pur und 

gehört zu den härtesten und für viele auch 
zu den spirituell aufregendsten des Weges. 
Heute haben die vor Jahren geplanzten 
Bäume zumindest anfangs Schatten spen-
den können.Die absolut ebene, oft einsame 
und schattenarme Landschaft stellt auch 
für manche Jakobswegerprobte immer 
noch eine echte Herausforderung für 
Körper und Geist.
Am letzten Pilgertag hatten wir noch 12 
Kilometer zu absolvieren, um nach einem 
ausgedehnten Mittagsessen auf dem Mark-
platz per Taxi nach Burgos zu fahren. Der 
Zug brachte uns dann pünktlich durch die 
Berge nach Irun, wo wir die letzte Nacht in 
einem Hotel übernachteten.

Am frühen Morgen des nächsten Tages 
fuhren wir dann gen Heimat und konnten 
uns diesmal ohne Probleme auf die Deut-
sche Bahn verlassen und kamen pünktlich 
in Bremen an.
Wieder einmal war es ein erfolgreiches und 
glückliches Unternehmen. Und die Freude 
auf das kommende Jahr ist riesig.

Bon Camino und Ultreia 
Dieter Stahl

K I R C H E  U N T E R W E G S

Weites Land

Die diesjährige Pilgergruppe

Auf dem Weg

Es wir noch per Hand gemahlen

Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die Dreizehnte:

Von Logrono bis Sahagun



Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die 12.:

Von Naverrenx in Frankreich bis in das spanische Logrono

Gemeinsam #AllemGewachsen

Gemeinschaft heißt, überall füreinander da zu sein. Deshalb fördern 
wir Bildung, Freizeitangebote und Vereinssport in der Region.

Einserabi, Zweierkajak,  
Dreierkette.

229915716_Anz_NWG_Regional_A5.indd   1 07.03.2018   14:34:55
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Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die 12.:

Von Naverrenx in Frankreich bis in das spanische Logrono

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Rückblick Gemeindefest Varrel
 Unser Gemeindefest im Gemeindehaus 

und umzu war klein, aber herzlich. Bei 
Kaffee, Kuchen und den fröhlichen Liedern 
des Kinderchors ‚Little Voices‘ kamen wir 
schnell ins Gespräch, und es war schön, so 
viele Familien und bekannte Gesichter wie-
derzusehen.

Der Gottesdienst wurde durch die fest-
liche Musik des Bläserkreises und die 
Tauferinnerung zu einem ganz besonderen 
Erlebnis.

Später gab es für die Kinder ein buntes 
Programm vom Schminken, alkoholfreie 
Cocktails, Spiele und eine Aktion der Feu-
erwehr Stuhr, während die Erwachsenen 
beim Grillen und kühlen Getränken den 
Sommerabend genießen konnten.

So wurde unser Fest ein Tag voller 
Begegnungen – vertraut und fröhlich.

Tim Franke

Der Gottesdienst mit Tauferinnerung

Der Varreler Bläserkreis – hier zum Teil links im Bild – 
begleitete den Gottesdienst virtuos

Die „little Voices“ beim Auftritt unter der Leitung von 
Ela Jackisch am Klavier

Der Kuchen schmeckt! Ein Dankeschön den Spen-
dern und Spenderinnen.

Die fleißigen Helfer am CocktailstandGanz entspannt wurde der Nachmittag genossen.
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Das Sommerfest ist wieder von vielen 
Ehrenamtlichen und Spendern unterstützt 
worden – auch beim Kuchen. Wir sagen 
Danke!  Auf dieser Seite finden sich ein 
paar Eindrücke vom Fest.         Robert Vetter

Die Internetchallenge des „Baumpflanzens“ wurde 
direkt nach dem Gottesdienst „angenommen“.

Lektorin Ulrike Schwarmann und Pastorin Lenski 
dankten im Namen der KG Brinkum mit einer 

pinken Gießkanne (s.o.).

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Rückblick Sommerfest Stuhr

Das Festgelände vor der Bühne mit der Hüpfburg 

Kulinarische Leckerbissen

Getränke, Bücherflohmarkt und die Fossilien des 
Freundeskeises der geowissenschaftlichen Samm-

lung der Uni Bremen fanden reichlich Zuspruch.

Die Brandschutzerzieher der Freiwilligen Feuerwehr 
Stuhr bei der Praxisübung mit Kindern

Der Sportfischerverein Bremen-Stuhr ließ die Angeln 
auswerfen.

Auf der „Rutsche“ ging der Reifen ab.

Oben: Vom Flohmarktstand wurde das Festgelände 
überblickt. Unten: Beim TV Stuhr wurde an der Platte 

geschwitzt.



*für Ein-/Zweifamilienhäuser & Wohnungen in
Bremen, Stuhr, Weyhe, Delmenhorst und umzu
Gutscheinwert: €     299,-  · keine Barauszahlung 
· gültig 1 Jahr ab Erscheinung · Code: GBCW23

GUTSCHEIN
für eine Beratung und 
Marktpreisermittlung Ihrer Immobilie *

H&T Immobilien I Ihr Ansprechspartner: Tobias Gazzo 
Tel. 0421/95 70 08 71 I www.hechler-twachtmann.de

*Gilt für Ein-/Zweifamilienhäuser & Wohnungen in Bremen, Stuhr, Weyhe, Delmenhorst und umzu I 
keine Barauszahlung möglich I Gültigkeit 1 Jahr ab Erscheinung. Gutscheinwert: € 300,- I Code: GBSV25.
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Es war im Jahr 1985, das Gemeindehaus 
war einige Monate in Betrieb und wurde 
mit Leben gefüllt. So kommt der Frauen-
vormittagskreis nun schon seit 40 Jahren 
immer am zweiten und am vierten Don-
nerstag eines Monats zusammen, um über 
die unterschiedlichsten Themen zu spre-
chen.
Am 24. August wurde das Jubiläum mit 
einem Gottesdienst und anschließenden 
Beisammensein gefeiert. Pfarrer im Ruhe-
stand Jörg Schlüter, Hella Nost und Birgit 
Bellmer vom Frauenkreis gestalteten den 

G o t t e s d i e n s t 
und gaben 
einen Rück- 
und Einblick in 
die Geschichte 
und Gegenwart 
des Frauenkrei-
ses.
In den ersten 

Jahren, als die Kirchengemeinde Stuhr 
noch mit zwei vollen Pfarrstellen besetzt 
war, eröffnete ein geistlicher Impuls von 
Pfarrer Jörg Schlüter regelmäßig den Vor-
mittag. Inzwischen kommt der Impuls 
von den 
Frauen aus der 
Runde. Nach 
dem Impuls 
ist immer 
Raum zum 
„Klönen“ bei 
einer Tasse Tee 
oder Kaffee, 
im Anschluss 
kommt das 
Thema zur Sprache. Ging es früher oft 
auch um Fragen der Kindererziehung, 
wird gegenwärtig sich auch mal über das 
Thema Enkelkinder ausgetauscht. Zwei-

mal im Jahr kommen Referentinnen der 
Ev.-Frauenar-
beit vorbei und 
bringen interes-
sante Themen 
mit. Auch die 
gegenwärtigen 
Pastoren und 
P a s t o r i n n e n 
bringen sich 
ein, und zwi-
schendrin sind 
auch Ausflüge mit im Programm.
Doch es gab an diesem Tag noch mehr zu 
feiern. Auf den Tag genau vor 50 Jahren 
wurde Pfarrer Schlüter ordiniert, also von 
der Oldenburgischen Kirche in die Pflicht 
genommen das Evangelium von Jesus 

Christus, 
wie es 
in der 
H e i l i g e n 
S c h r i f t 
g e g e b e n 
und in den 
Bekennt-
n i s -
schriften 
bezeugt ist, rein zu lehren. Pfarrer Robert 
Vetter gratulierte im Namen der Kirchen-
gemeinde Stuhr herzlichst und verlas den 
von Bischof Thomas Adomeit an Pfarrer 
Schlüter gerichteten Glückwunsch.

Robert Vetter

Beim Beisammensein im Gemeindehaus

Birgit Bellmer

40 Jahre Frauenkreis

Pfarrer i.R. Jörg Schlüter 

Hella Nost

Viele nutzen die Gelegenheit, einige 
Worte mit Pfarrer Schlüter zu wechseln.
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort 

So, 28.09.25 11.00 Uhr Erntedankgottesdienst 
Pfr. Robert Vetter Gut Varrel 

Mo, 29.09.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht 
Lektorin Marcella Becker 

An der 
Wassermühle 
Hasbergen 

So, 05.10.25 11.00 Uhr 
Erntedankgottesdienst mit 
Abendmahl Pfr. Tim Franke, T. 
Penshorn: Querflöte, M. Penshorn: Violine

Kirche Stuhr 

Fr, 10.10.25 19.00 Uhr 
Pop-up-Andacht 
Pfr. Robert Vetter,Karola Schmelz-
Höpfner und Christian Höpfner 

Kirche Stuhr 

So, 12.10.25 11.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

Mo, 13.10.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht 
Diakon Martin Kütemeyer 

„Zorbas“ 
Schönemoorer 
Landstr. 2 
Delmenhorst 

So, 19.10.25 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Robert Vetter Kirche Varrel 

So, 26.10.25 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Tim Franke Kirche Stuhr 

Mo, 27.10.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht 
Pfr. Stephan Meyer-Schürg 

Alter Friedhof 
Delmenhorst 
Bremer Straße 

Do, 31.10.25 18.00 Uhr 
Abendgottesdienst zum Refor-
mationstag mit dem Flötenkreis 
und Ela Jackisch 
Pfr. Tim Franke 

Kirche Stuhr 

So, 02.11.25 18.00 Uhr Abendgottesdienst nach Taizé
Das Taizéteam Kirche Varrel 

Fr, 07.11.25 17.00 Uhr 
Lichtergottesdienst mit 
Laternenumzug 
Pfr Tim Franke und Team 

Kirchgarten 
Varrel 
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort 

So, 09.11.25 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Tim Franke Kirche Varrel 

Mo, 10.11.25 18.00 Uhr Landschaftsandacht 
Lektorin Cornelia Radtke 

Lutherkirche 
Hohensteiner 
Str. 24 
Delmenhorst 

Di, 11.11.25 17.00 Uhr Andacht zu St. Martin, im 
Anschluss Laterne laufen Kirche Stuhr 

So,16.11.25 10.00 Uhr 

Gottesdienst zum 
Volkstrauertag, anschließend 
ist um 11 Uhr ein zentraler 
Festakt im Rathaus geplant. 
Pfr. Robert Vetter 

Kirche Stuhr 

Mo, 17.11.25 18.00 Uhr 
Landschaftsandacht zum 
Volkstrauertag 
Pfr. Stephan Meyer-Schürg 

Friedhof 
Hasbergen 

Mi, 19.11.25 18.30 Uhr 

Buß- und Bettag 
„Ent-schuldigen” 
Gestaltet wird der Gottesdienst von 
den Teilnehmenden der Juleica-
Schulung 2 (JS2) 
Zum Abschluss gibt es eine 
Bildershow mit Eindrücken von der 
Schulung. 

Jugendkirche 
Delmenhorst 

So, 23.11.25 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit 
Totengedenken 
Pfr. Robert Vetter 

Kirche Stuhr 

So, 23.11.25 15.00 Uhr 
Gottesdienst mit 
Totengedenken und dem 
ökumenischen Kirchenchor 
Pfr. Robert Vetter 

Kirche Varrel 

So, 30.11.25 11 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 
Pfr. Tim Franke Kirche Stuhr 



Ellhornstraße 10 · 28195 Bremen

Tel.: 0421-171504
www.die-olligs-gmbh.de

Wir sind Preisträger „Inno-
vatives Handwerk 2009“ der 
Handwerkskammer und der 
Sparkasse Bremen.

Solartechnik

Pelletsheizungen

Holzheizungen

Brennwerttechnik

Badsanierung

Solar, Bäder, Heizung und alles 
was das Haus begehrt...

  Privatpraxis für Physiotherapie

    Andrea Isaksen

       Fachpraxis für funktionelle 
Wirbelsäulen- und Gelenktherapie

Meine Leistungen
- FOI-Therapie (ein ganzheitliches 
   Konzept, das die Zusammenhänge des Körpers berücksichtigt)
- Manuelle Therapie (MT)
- Kiefergelenkstherapie (CMD)
- Faszientherapie (nach dem Konzept FOI)
- Lymphdrainage (MLD)

Damit Bewegung wieder Spaß macht!

          An der Bahn 3          28816 Stuhr          0421-69586436          www.fachpraxis-isaksen.de

Wirbelsäulen- und Gelenktherapie
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Wir „Tagespilger“ wollen am 18. Oktober 
wieder los. Diesmal wird es anders als bei 
den bisherigen Pilgertouren in der Umge-
bung mal auf einen der Naturpfade in der 
Nähe zwischen Sittensen und Zeven gehen. 
Wir werden die schöne Natur dort genießen 
und das Beten mit den Füßen erleben.

Am 18. Oktober ist der Treffpunkt am 
Gemeindehaus in Varrel um acht Uhr. Wir 
haben eine Strecke um die 20 km ausge-
sucht und werden gegen späten Nachmittag 
wieder in Varrel eintreffen. Zur besseren 
Planung ist es  wichtig,  dass sich die Interes-
sierten bis spätestens Donnerstag 23.Okto-
ber bei uns unter 0176/57745260 melden. 

Dieter Stahl Bei bestem Wetter unterwegs

Flohmärkte

 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde Stuhr 
veranstaltet den 

 

 Stuhrer Frauenkleiderflohmarkt am 
 

Samstag, dem 8. November 2025  
von 15 – 17 Uhr 

 
auf Gut Varrel in der Gutsscheune  

 

(für Kaffee und Kuchen ist gesorgt) 
 

 Anmeldungen ab 22.09.2025 ab 14 Uhr unter 0421 / 56 14 21 
 

 

Tagespilgern am 18. Oktober



Neu- und Gebrauchtwagen - Reifenservice – Kundendienst  

Autohaus Pleus GmbH     An der Schmiede 1-2     28816 Stuhr-Varrel
Tel. 0 42 21 - 37 17     www.autohaus-pleus.de  

Reparaturen aller Fabrikate

Johann-Eilers-Weg 37 | 28816 Stuhr  | Tel. 04221 30177 | info@mysegaes-elt.de
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Norwegen ist 
Natur pur: maje-
stätische Fjorde, 
weite Hochebe-
nen, dramatische 
Küsten und ein-
same Bergland-
schaften: Land 
und Wasser im 
steten Wechsel. 
Dazu Städte wie 
Bergen, Tromsö 
und Trondheim 
und natürlich 
der Geiranger-
fjord, der als 
schönster Fjord 

N o r w e g e n s 
gilt. Dies und 
das weltbe-
kannte Nord-
kap sind nur 
einige der 
Sehenswür-
digkeiten, die 
wir mit der 
„MS Arta-
nia“ erfahren 
haben.

Gert 
Zittlosen

Die mittelalterli-
che Hauptstadt Riga  
(UNESCO Weltkul-
turerbe) ist eines der 
Highlights von Lett-
land: Der Dom aus 
dem 13. Jahrhundert, 
der die Kathedrale 
der protestantischen 
Kirche darstellt, das 
prächtige gotische 
Schwarzhäupterhaus am Rathausplatz, der 
berühmte Zentralmarkt in den früheren 
Zeppelinhallen und besonders das einzig-
artige Jugendstilviertel mit mehr als 100 
Bauten.

Auf dem Weg nach Litauen besuchen 

wir Trakai, die ehe-
malige Hauptstadt 
des Großfürstentums 
Litauen. Vom Wasser 
aus betrachten wir 
die rote Inselburg aus 
dem 14. Jahrhundert. 
Weiter gehts zum Berg 
der Kreuze, einem 
äußerst eindrucksvol-
len Wallfahrtsort mit 

über 100.000 Kreuzen.
Vilnius (ebenfalls UNESCO Weltkul-

turerbe) glänzt mit einer der ältesten und 
schönsten Universitäten Osteuropas, 
genauso wie mit der gotischen St. Anna-
Kirche. 			         Gert Zittlosen

Geirangerfjord

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Trakai

GEZET–Filme zeigt: 
Rundreise durch Lettland und Litauen
Am 7. Oktober um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Varrel

Mit der „MS Artania“ zum Nordkap
Am 4. November um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Varrel



Duckwitzstr. 55 · 28199 Bremen
0421 59 75 68 0       edu@sk-apotheken.de

sk-Apotheke im Einkaufspark Duckwitz

Kirchhuchtinger Landstr. 80 · 28259 Bremen
0421 58 00 75         victoria@sk-apotheken.de

sk-Apotheke Victoria in Huchting

Wir sind nah 

und für Sie da!
sk-Apotheke im Einkaufspark Duckwitz

sk-Apotheke Victoria in Huchting

und für Sie da!

sk-apotheken.de

instagram.com/skapotheken
facebook.com/skapotheken

Im Graftwinkel 2 · 28816 Stuhr
04221 398 00 66        varrel@sk-apotheken.de

sk-Apotheke in Varrel

Pappelstr. 53–57 · 28199 Bremen
0421 59 76 44 00        pappel@sk-apotheken.de

sk-Apotheke Pappelstraße
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Das Diagramm 
auf dieser Seite 
zeigt für die Kir-
c h e n g e m e i n d e n 
Stuhr und Varrel 
zusammen, wie 
sich die Ausgaben 
in den Bereichen 
Personal, Gebäude, 
Aufgaben des Kir-
c h e n v e r b a n d e s 
D e l m e n h o r s t -
Stuhr und des Kirchenkreises Delmen-
horst/Oldenburg-Land in den Jahren bis 
2030 entwickeln (die senkrechten Säulen). 

Auch die Ent-
wicklung der Ein-
nahmen ist zu 
sehen (die violette 
Fläche im Hinter-
grund).

Vor diesem 
Hintergrund wird 
klar, dass ganz 
neue Wege in der 
kirchlichen Arbeit 
gegangen werden 

müssen. Die Herausforderung wird sein, 
das Kind nicht mit dem Bade auszuschüt-
ten. 			          Robert Vetter

E N T W I C K L U N G S R A U M

Anmeldung Konfirmandenzeit

Eine Aktion während der Konfirmandenzeit 2018

Radikale Maßnahmen nötig

Die Anmeldung ist ab sofort in den Kir-
chenbüros in Delmenhorst, Stuhr und 
Varrel möglich. Dort sind auch die Flyer 
mit den Informationen zu den einzelnen 
Modellen zu finden. Informationsabende 
werden am Montag, dem 29. September 
und am Mittwoch, dem 1. Oktober jeweils 
um 19 Uhr in der Jugendkirche St. Paulus 
in Delmenhorst stattfinden.

Nach wie vor melden sich die Jugendli-
chen fast zwei Jahre vor der Konfirmation 
zum Konfirmandenunterricht an. In der 
Regel sind diese dann 12 Jahre alt und/
oder besuchen die siebte Jahrgangsstufe an 
einer Schule. 

Tim Franke
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Anfang August fand das diesjährige Kon-
ficamp in Scharbeutz unter dem Motto „Wo 
der Glauben Wellen schlägt“ statt.

Mit 45 Konfis und 13 Teamern waren 
wir in einem Zeltlager der Jugendherberge.

Der Start des Camps fand bei starker 
Bewölkung und leichtem Regen statt. Nach 
dem Bezug der Zelte und der Erklärung, 
warum keine Süßigkeiten und Chips offen 
liegen gelassen werden dürfen, begaben 
sich die Konfis auf eine Rally, um den Ort 
und die Jugendherberge zu erkunden. 
Nach dem Abendprogramm und der ersten 

Andacht ging es zur Nachtruhe um 22 Uhr 
in die Zelte. 

Dienstag, Mittwoch und Freitag waren 
unsere Unterrichtseinheiten Taufe, Psal-
men und Wundergeschichten vormittags 
dran. In der Mittagspause wurde jeweils 
unser Spiel Konfis versus Team gespielt. 
An den freien Nachmittagen konnte man 
wählen zwischen Perlenarmbänder basteln, 
Jutetaschen bzw. Leinwände bemalen, Vol-

leyball am Strand oder Schwimmen in der 
Ostsee. Am Mittwochnachmittag haben 
wir uns mit der Vorbereitung der Taufe 
beschäftigt. 

Der Donnerstag war unser Ausflugstag. 
Ein kleiner Teil machte sich auf, um in der 
Therme Scharbeutz schwimmen zu gehen, 
während der größere Teil den Hansapark 
besuchte. Dort wurden die verschiedenen 
Achterbahnen, Wasserrutschen und Fahr-
geschäfte ausgiebig genutzt. 

Das Team ist gut vorbereitet für 
das Abendprogramm.

E N T W I C K L U N G S R A U M

Konficamp Scharbeutz 2025

Der Unterricht fand in Kleingruppen statt.

Eine große Runde, um den Tag zu besprechen.
Im Hintergrund die Schlafzelte.
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Am Samstag folgte dann die Taufe um 
5.30 Uhr. Bei Sonnenaufgang wurden acht 

Konfis getauft. Überraschenderweise hatte 
niemand verschlafen und es meckert bei 
der Aussicht auf die aufgehende Sonne 
auch keiner. Einige Eltern, Verwandte und 
Bekannte haben uns extra für den Gottes-
dienst besucht. Nach dem Gottesdienst gab 
es wie gewohnt Frühstück. Das Vormit-
tagsprogramm bestand aus Schlaf nach-
holen oder Pause machen.  Abgeschlossen 
wurde der Tag nach einem Grillbüffet mit 
einer Disco. 

Der Abschlusstag begann mit Aufräu-
men und Zusammenpacken. Anschließend 
haben wir einen Gottesdienst im Garten 
der Jugendherberge mit Publikum gefeiert. 
Zu guter Letzt gab es am Nachmittag vor 
der Abfahrt noch den Sandburgenwettbe-
werb. Die letzte Aufgabe des Wettbewerbes 

Konfis versus Team und damit den gesam-
ten Wettbewerb haben die Konfis, nach 
Abstimmung auf mehreren Sozialmedia 
Plattformen, gewonnen.

Danke an die Konfis und das Team für 
das schöne Konficamp.

Christoph Stein

Die Stimmung vor der Nachtruhe

Scharbeutz an der Ostsee

Morgendämmerung und Taufgottesdienst

Konficamp Scharbeutz 2025
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Ein fröhliches Kinderfest fand im Mai 
statt. Der Kindergarten feierte sein fünf-
zigjähriges Bestehen seit der Gründung im 
Jahr 1975, damals noch als Spielkreis.

Eine Geburtstagsparty – kindgerecht 
vorbereitet und mit geladenen Gästen, wie 
dem Bürgermeister der Gemeinde Stuhr, 
der Vertreterin des Kindergarten-Trägers 
und ehemaligen Mitarbeitenden.

Freundlich empfing die Luftballongir-
lande am Eingang des Kindergartens alle 
Gäste und auch die Kirche war festlich 
geschmückt. Für den Wortgottesdienst 
hatten die Kindergartenkinder schon 
tagelang Bewegungslieder eingeübt, die 
nun mit der ganzen Gemeinde gesungen 

wurden. Ein Video mit Wortbeiträgen ehe-
maliger und aktueller Kindergartenkinder 
nahm die Gemeinde mit in ihre Erinnerun-
gen an ihr Lieblingsspielzeug. Drei ehema-
lige Kindergartenkinder arbeiten jetzt als 
Erzieherinnen in der Einrichtung.

Beim anschließenden Festakt wechsel-
ten die Gesangs- und Tanzvorführungen 
der Kindergarten-Kinder sich mit den 
Rednern ab und so richtete sich der Fokus 
immer wieder auf die Kinder und ihr Jubi-
läum. Das Geschenk, das Bürgermeister 
Korte im Namen der Gemeinde über-
reichte, kam bei den Kindern besonders 

gut an, es waren zwei Fußballtore.
Zum Schluss wurde das neue Spiel-

schiff auf dem Spielplatz von Pater Sajive 
gesegnet und von den Kindern mit Wasser 
gefüllten Luftballons beworfen – sozusa-
gen eine Schiffstaufe, denn das Spielschiff 
ist schließlich ein Schiff. 

Nun startete das Gemeindefest mit 
Spielstationen für die Kinder, Hüpfburg, 
Wasserspielen bei der Feuerwehr und 
einer Überraschung: die Mitmachaktion 
mit Mats und Basti. 

Die Spielstationen wurden von den 
Eltern betreut, damit die Mitarbeitenden 
zusammen mit den Kindern feiern konn-
ten.

Fürs leibliche Wohl sorgten selbst 
gemachte Salate, dazu Grillwurst und 
frisch zubereitete Pommes. Zum Nach-

tisch Eis und Muffins für die Kinder und 
eine große Jubiläumstorte aus Schokolade 
und viele leckere Kuchen für Klein und 
Groß. Im Bewegungsraum des Kindergar-
tens konnte eine Ausstellung mit Gruppen-
fotos aus 50 Kitajahren sowie Spielzeug 
und Alltagsgegenstände aus den siebziger 
Jahren besichtigt werden.

Ein herzliches Dankeschön an alle 

Der Gottesdienst zum Fest

R Ü C K B L I C K

50 Jahre 
Kindergarten

Bei der „Schiffstaufe“

Alle hatten ihren Spaß
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Eltern, das Orga-Team und allen Helfern 
aus der Gemeinde. Es war ein wunderschö-
ner und lebendiger Tag.  

Marianne Gärtner-Frank 
und C. Richter

Die Firm-Vorbereitung umfasste sechs 
katechetische Tage unter dem Leitwort 
„On Fire“ – „Wofür brennst du?“ Es ging 
um Themen wie Konflikt und Versöhnung, 
Gebet, Glauben, „die sieben Gaben des Hei-
ligen Geistes“ im Rahmen einer Radpilger-

tour und ein Besuch bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Stuhr. 

Das Sakrament der Firmung wurde 14 
Jugendlichen unserer Gemeinde im Juni 
von Weihbischof Theising in St. Marien 
Delmenhorst gespendet. 

Die Firmung ist ein Sakrament der 
katholischen Kirche, dass die Taufe voll-
endet und den Firmling mit dem Heiligen 
Geist stärkt. Es ist ein Zeichen des Über-
gangs zum Erwachsenwerden im Glau-
ben und bekräftigt die Zugehörigkeit zur 
Kirche. Bei der Firmung spricht der Firm-
ling sein persönliches „Ja“ zu Gott und dem 
Glauben aus, und wird durch die Salbung 
mit Chrisam und die Handauflegung des 
Bischofs besiegelt.

In Erinnerung bleiben den Firmlingen, 
Paten, Freunden und Verwandten sowie 
den anwesenden Katecheten die stim-
mungsvolle Feier und die strahlenden 
Gesichter der Firmlinge.

Zum Abschluss fand am 16. August ein 
Treffen für die Firmlinge auf der St.-Pau-
lus-Wiese statt. Es wurde gespielt, geredet 
und Pizza gegessen.

Allen Katecheten und Mitwirkenden ein 
herzliches Dankeschön. 

Ralph Kühn

Im Juni war auch für die zehn Erst-
kommunionkinder der Gemeinde der 
lange erwartete Tag ihrer Erstkommunion 
gekommen. Die Kinder zogen mit ihren 
brennenden Taufkerzen in den Händen in 
die Kirche ein und sangen zu Beginn mit 
der ganzen Gemeinde das Mottolied der 
Erstkommunion: „Kommt her und esst“. 

Von Pater Sajive empfingen die Kommu-
nionkinder zum ersten Mal die heilige 
Kommunion.

Gabriele Kühn

Aktuell wurden seitens des BMO in 
Vechta die Zahlen der Seelsorger und deren 
Entwicklung dargestellt: Im Moment ver-
fügen wir in unserem Pastoralen Raum 
Oldenburg-Delmenhorst über 33 Priester 
und PastoralreferentInnen. Bereits im Jahr 
2030 werden es durch Emeritierungen und 
Pensionierungen nur noch etwa 20 Perso-
nen sein. Diese Zahl geht bis zum Jahr 2040 
auf fünf bis acht SeelsorgerInnen zurück, 
sofern die Entwicklungen bleiben, wie wir 
sie derzeit beobachten.

R Ü C K B L I C K  /  A U S B L I C K

Die Beteiligten und die Firmlinge
© Fabian Schöneich/Claudia Dirks, St. Marien Delmenhorst

Firmung 2025

Pastoraler Raum

Erstkommunion
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Hierbei kann sich derzeit nur auf den 
bekannten Altersstand der derzeitigen Per-
sonen bezogen werden. Neu-Einstellungen 
sind dabei - weil in der Zukunft liegend - 
nicht berücksichtigt.

Diese Tendenz zeigt deutlich, dass sich 
der Alltag in der Kirchengemeinde ver-
ändern wird und auch muss. Daran wird 
aktuell intensiv gearbeitet. 

Hans Thomas Rynski

Am 8. und 9. November finden die Pfar-
reiratswahlen im Offizialatsbezirk Olden-
burg statt. Der amtierende Pfarreirat hat 
sich für das Wahlverfahren der Urnenwahl 
mit Briefwahl auf Antrag entschieden. Ein 
Wahlvorstand wurde einberufen. Dieser 
wird am 29. September  die Vorschlagsliste 
mit den Kandidaten/Kandidatinnen veröf-

fentlichen. Wahl-
berechtigt sind 
alle Katholiken, 
die in der Pfarrei 
ihren Wohnsitz 
haben und das 14. 
Lebensjahr vollen-
det haben.

Gabriele Kühn

In der ökumenischen Sommerpre-
digtreihe „Bunter Kirchensommer“ fand 
Anfang August in St. Paulus ein Wortgot-
tesdienst zum Thema „Dornen, Disteln 
und Feldblumen“ statt. Pater Sajive V. 
Maliakal MS und Pfarrer Robert Vetter, 
der die Predigt hielt, hatten den Wortgot-
tesdienst gemeinsam gestaltet. 

Zu Beginn des Gottesdienstes wurden 
Kärtchen verteilt, auf denen Disteln und 
Dornen abgebildet waren. Sinnbilder für 
Sorgen, Ängste, Traurigkeit und Nöte. Die 
Besucher wurden eingeladen diese vorn 
am Altar in einen Korb abzulegen und 
somit „loszulassen“. 

Am Ende wurden kleine Tüten mit 
Samen von Feldblumen verteilt als Sinn-
bild für „Gottes Segen“. Im Anschluss 
waren alle zum Kirchenkaffee eingeladen. 

Gabriele Kühn und 
Marianne Gärtner-Frank

Die St. Paulus Gemeinde Stuhr lädt 
herzlich ein zur Pilgerfahrt nach Bethen 
bei Cloppenburg. In diesem Jahr werden 
drei Wege angeboten:

1. Rundweg von achteinhalb Kilome-
tern ab Engelmannsbäke mit Rast nach 
der Hälfte der Strecke. Anschließend Fahrt 
zum St. Vincenzhaus in Bethen, Treffen 
mit der zweiten Gruppe und kurzer Pilger-
weg zur Wallfahrtskirche.

2. Kurzer Pilgerweg (ein Kilometer) 
vom St. Vincenzhaus in Bethen zur Wall-
fahrtsbasilika in Bethen: Besichtigung, 
Gebet und Gesang.

3. Radpilgerweg von Stuhr nach 
Bethen (etwa 60 Kilometer)

Vor 15 Uhr Kaffee, Tee und Kuchen 
im Haus Maria Rast, Bethen. Um 16 Uhr 
Beginn der Feier des Pilgeramtes in der 
Gnadenkapelle, Bethen.

Anschließend Rückfahrt nach Stuhr. 
Das Wallfahrt Orga-Team freut sich 

auf viele Pilgerinnen und Pilger. 

Die Vorbereitung der Studienfahrt 
ist abgeschlossen und die Vorfreude ist 
groß. Im Oktober startet die Studienreise 
in die Heimatregion von Pater Sajive in 
Indien. Neben der St. Paulus Gemeinde in 
Stuhr haben sich 32 Interessierte aus den 
katholischen Kirchengemeinden Bassum, 
Twistringen und Syke fest angemeldet. Ein 
Treffen zum gegenseitigen Kennenlernen 
in einem indischen Restaurant in Varrel ist 
im September geplant. 

Marianne Gärtner-Frank

Indien

Bethen: 11 Oktober

R Ü C K B L I C K / A U S B L I C K

Pfarreiratswahl

Kirchensommer
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itteilungen aus S
t.-Paulus in M

oordeich

07.10. - 15:30 Uhr Café „Klönschnack“

11.10. - Fuß-, Rad- und Wallfahrt 
	      nach Bethen

13. - 26.10 Studien- und Begegnungs-
		  reise nach Indien

19.10. - 19:00 Uhr Frauengemeinschaft 
	      	 – Planung für 2026 
	      	     und Kürbisbuffet
04.11. - 15:30 Uhr Café „Klönschnack“

08.+09.11. - Pfarreiratswahlen 
im Offizialatsbezirk Oldenburg

11.11. - 17:00 Uhr Martinsspiel, anschl. 	
	      Laterne laufen, Martinsfeuer für 

	     Kindergarten und Gemeinde

18.11. - 15:30 Uhr Hl. Messe, anschl.
	      Was-ist-los-Aktion: 
	      Film Jakobsweg
19.11. - 19:30 Uhr Frauengemeinschaft 	

	 – Adventsbasteln
30.11. - Adventliche Runde

Folgende Aktivitäten finden 
normalerweise regelmäßig in 
unserer Gemeinde statt:
Wöchentlich:

Montag 19:30 Uhr Kirchenchor*

Dienstag 14 – 15:30 Uhr*
Seniorentanzgruppe*

Donnerstag 16 –  17 Uhr 
Unterricht der Kommunionkinder 
(nicht in den Ferien)

Freitag 16 – 17:30 Uhr  Spielkreis der 
			   Erwachsenen 
Freitag 17 – 18:30 Uhr Boccia-Club 

Monatlich:

1. Dienstag im Monat 
15:30 bis 17:30 Uhr „Café Klönschnack“

Dienstags (nach Bekanntgabe) 
15.30 Uhr – „Was ist los?“ –
Aktion des Monats

meist 2. Mittwoch im Monat* 
19:30 Uhr  Frauengemeinschaft

3. Mittwoch im Monat **
16 – 18 Uhr 
Kinderspielenachmittag (6-10 Jahre)

Sonntags (nach Bekanntgabe)
10:30 Uhr Familienmesse, 
anschl. Kirchenkaffee

* nicht in den Sommerferien
** nicht in den Ferien

Kontakt:

Pater Sajive Varghese Maliakal MS 
Tel. 0421-561046 
Mobil: 0170-6738500

Sprechzeiten: 
Di. 15 – 17  
Mi. + Do. 9.30 – 12 Uhr
e-mail: 
pater.sajive@st-paulus-stuhr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Mi + Do 8.30 bis 13 Uhr, 
Fr. 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Varreler Feld 7
28816 Stuhr
Tel.: 0421 561046
Fax: 0421 5668465

e-mail: pfarrbuero@st-paulus-stuhr.de

A U S B L I C K

TermineVeranstaltungen
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Dree Damen sünd an prohlen, 
wat ehre Enkel alls könnt ün hevt.

„Mien Enkelin is verlobt mit een „VETERINÄR“ ün bold is Hochtied!“
As se mol eben rut weer tuscheln de annern balden:

„Veterinär is dat nich son oln Suldat mit veel Orden?“
„Ach wat“ ,segg de annere,

 „dat is een ganz gewöhnlichn Keerl, de nur kien Fleesch eten deit.“ 

vun Margrit Unger

D Ü T  U N  D A T

Zutaten für vier Personen:

160 g Vollkornreis
200 g Rote Linsen
1 großer Kohlrabi
2 Stangen Lauch
2 Zwiebeln
2 Knoblauchzehen
2 EL gelbe Currypaste
1 Dose Kokosmilch
250 ml Gemüsebrühe
Salz, Pfeffer und Petersilie 
nach Geschmack

Zubereitung:

Den Reis nach Packungsanleitung 
zubereiten.

Den Kohlrabi schälen und in etwa ein Zen-
timeter große Stücke schneiden. Den Lauch 
putzen, gründlich waschen und in Ringe 

schneiden. Zwiebeln und Knoblauch schä-
len und fein würfeln.

In einem Topf etwas Öl erhitzen und die 
Zwiebeln und den Knoblauch darin andün-
sten. Die Currypaste einrühren und kurz 
mitbraten. Kokosmilch und Brühe angie-
ßen und kurz aufkochen lassen. Den Kohl-
rabi und den Lauch hinzufügen und etwa 
fünf Minuten bei geschlossenem Deckel 
köcheln lassen. Dann die Linsen mit ein-
rühren und nochmal etwa zehn Minuten 
köcheln lassen.

Mit Salz und Pfeffer abschmecken. Zum 
Schluss mit dem Reis mischen  und die 
Petersilie drüberstreuen.

Guten Appetit.

Swantje und Andreas
Weber-Sieb

Kokos – Linsen – Curry

Lütt beten op platt
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Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Dienstag	 15.00 Uhr	 Schnickschnackrunde : 28.10. / 25.11. 
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Doppelkopfrunde (am 1. Mittwoch im Monat:
				    1.10., 5.11.)
				  
		  12.00 Uhr	 Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78
			 
Donnerstag	 10.00 Uhr	 Frauenvormittagskreis
				    (am 2. und 4. Donnerstag des Monats)

Öffnungszeiten der Bücherei:
Donnerstags und freitags 	 15 - 17 Uhr	

    Vorlesen und Basteln jeweils von 16 -17 Uhr am 02.10. / 6.11. / 11.12
Laden Sie die App Churchpool auf Ihr Smartphone 

für Nachrichten aus Ihrer Gemeinde!

Jetzt kosten- 
losen Hör +  
Sehtest  
sichern!
Genießen Sie hoch- 
individuelle und  
herzliche Beratung  
mit neuester Technik.

Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell und  
ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen durch  
und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen und  
persönlichen Lösung.

HÖRTEST und SEHTEST!
GUTSCHEIN

Kirchhuchtinger Landstr. 97
28259 Bremen  
Telefon: 0421 58 23 39
WhatsApp: 0421 58 23 39
 
hoeren@hundt-bremen.com
sehen@hundt-bremen.com

GUTSCHEIN

HÖRTEST und SEHTEST!
 Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell 

   und ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen 
   durch und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen 
   und persönlichen Lösung.

   Kirchhuchtinger Landstr. 97  Telefon:  0421 58 23 39
   28259 Bremen    WhatsApp: 0421 58 23 39
   hoeren@hundt-bremen.com  sehen@hundt-bremen.com

Jetzt kostenlosen
Hör+ Sehtest sichern!
Genießen Sie hochindividuelle 
und herzliche Beratung mit 
neuester Technik.

Jetzt kosten- 
losen Hör +  
Sehtest  
sichern!
Genießen Sie hoch- 
individuelle und  
herzliche Beratung  
mit neuester Technik.

Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell und  
ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen durch  
und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen und  
persönlichen Lösung.

HÖRTEST und SEHTEST!
GUTSCHEIN

Kirchhuchtinger Landstr. 97
28259 Bremen  
Telefon: 0421 58 23 39
WhatsApp: 0421 58 23 39
 
hoeren@hundt-bremen.com
sehen@hundt-bremen.com

Jetzt kosten- 
losen Hör +  
Sehtest  
sichern!
Genießen Sie hoch- 
individuelle und  
herzliche Beratung  
mit neuester Technik.

Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell und  
ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen durch  
und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen und  
persönlichen Lösung.

HÖRTEST und SEHTEST!
GUTSCHEIN

Kirchhuchtinger Landstr. 97
28259 Bremen  
Telefon: 0421 58 23 39
WhatsApp: 0421 58 23 39
 
hoeren@hundt-bremen.com
sehen@hundt-bremen.com
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Varrel

Im Gemeindehaus der katholischen St.-Paulus-Kirchengemeinde in Moordeich trifft sich 
der  Ökumenische Kirchenchor montags um 19.30 Uhr

Dienstag	 16.00 Uhr 		  Ü-60-Ausflügler (erster Dienstag im Monat)
				       	 Volker Brasche (0421) 89772691
Mittwoch	 16.00 - 16.30 Uhr  	 Chor „little voices“    (Leitung: Ela Jackisch)
		  16.30 - 17.30 Uhr  	 Chor „strong voices“ (Leitung: Ela Jackisch)
		  19.30 Uhr	   	 Chorios, der Pop- und Gospelchor 
				       	 (Leitung Jannes Waterstrat)
		  20.00 Uhr	    	 Männergruppe „Auszeit“ 
				       	 (jeden 3. Mittwoch im Monat)
				       	 Kontakt: Fritz Gerstner (04221) 3285
Donnerstag	 15.00 Uhr	    	 Frauenkreis (vierzehntäglich)

Veranstaltungen in Varrel

Seniorenbeirat: 
Jeden 1. Dienstag im Monat von 10 - 12 Uhr, im Rathaus Stuhr, Blockener Str. 6, 
Raum 205, Tel.: 0176-55522447
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Wir gratulieren zum Geburtstag
im Oktober

Aus Datenschutzgründen nur in der 
Druckversion zu finden

Wir gratulieren zum Geburtstag
im November

Aus Datenschutzgründen nur in der 
Druckversion zu finden
Wir wünschen Gottes Segen zur 
Taufe

Aus Datenschutzgründen nur in der 
Druckversion zu finden

Wir trauern mit 
den Angehörigen um 

Aus Datenschutzgründen nur in der 
Druckversion zu finden

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich möchten wir uns bedanken 
für die Spenden anlässlich der  

Amtshandlungen.

Seniorenservicebüro:
Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr,  Bremer Str. 7 in Brinkum  (1.Obergeschoss)
Tel.: 0421/ 898 33 44 

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75

EUTB Diepholz       	 Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
		  Michael Marx  Berater  Tel.: 0173 439 4040  www.eutb-diepholz.de



In der Kirchengemeinde Stuhr wird allen 
Geburtstagskindern ab 80, 85 usw. mit 
einem Brief zum Geburtstag gratuliert. 
Einen ehrenamtlichen Besuchsdienstkreis 
gibt es mangels Aktiven nicht mehr.

Zudem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 
nach Stuhr ein. 

Kraft zum 
Leben 
schöpfen
Gemeinsam für Wasser,  
Ernährungssicherung und 
Klimagerechtigkeit

67. Aktion
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 Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht
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Familiennachrichten aus Stuhr
75. Geburtstage 
im Oktober

Aus Datenschutzgrün-
den nur in der Druck-
version zu finden

75. Geburtstage
im November

(Aus Datenschutzgrün-
den nur in der Druck-
version zu finden

Geburtstage ab 80 
im Oktober

Aus Datenschutzgrün-
den nur in der Druck-
version zu finden

Geburtstage ab 80 
im November

, Aus Datenschutzgrün-
den nur in der Druck-
version zu finden

Wir wünschen Gottes 
Segen zur Taufe

Aus Datenschutzgrün-
den nur in der Druck-
version zu finden
Wir wünschen Gottes 
Segen zur Trauung

Aus Datenschutzgrün-
den nur in der Druck-
version zu finden

Wir trauern mit 

den Angehörigen um

Aus Datenschutzgrün-
den nur in der Druck-
version zu finden

Zudem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 
nach Stuhr ein. 

Ganz herzlich möchten 
wir uns bedanken 
für die Spenden 
anlässlich der  

Amtshandlungen.
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Christoph 
Stein
eMail: christoph_stein
@kabelmail.de

Gemeinsame KirchenmusikKirchenälteste

Detlef Cordsen
Friederike Giordano
Insa Penshorn
Christian Peschel
Angela Reibert
Wolfgang Schmidt
Elke Scholz 
Dieter Stahl 
Christoph Stein
Margrit Unger

Ansprechpartner*innen in Varrel
Birgit Pleus
Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
eMail: birgit.pleus@
kirche-oldenburg.de

Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: 
Dienstag: 	 10 bis 12 Uhr
Donnerstag:	 16 bis 18 Uhr

Christoph Stein
1. stellv. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrates

Telefon 0172 43 46 225

Hyunjoo Na
Chorleiterin des 
Ökumenischen Kirchenchores
Proben montags 19.30 Uhr
St. Paulus Moordeich
Varreler Feld 7

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates 

Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

 Freier Organist: 
 Dr. Klaus Helbig, 
 Tel. (0421) 56 06 23

Jugendarbeit

Dieter Stahl
Hausmeister

 Ela Jackisch
Sängerin, Organistin, 
Chorleiterin Kinder- und 
Jugendchor
ela.jackisch@kirche-stuhr.de

Tim Franke, Pastor
Telefon (04221) 39 97 41
eMail: 
Tim.Franke@kirche-oldenburg.de

Mit Fragen, Anregungen und Klagen 
können Sie sich auch gerne direkt an 

die Kirchenältesten wenden.

Kirchenmusik

Bankverbindung
Volksbank Niedersachsen Mitte:
IBAN: DE89 2569 1633 1307 7007 05
BIC: GENODEF1SUL

Robert Vetter, Pastor
Geschäftsführender Pfarrer
Telefon (0421) 56 15 78
Robert.Vetter@kirche-oldenburg.de
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Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner*innen in Stuhr
Claudia Graber-Jentzen
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142e
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten: 
Montags geschlossen
Di. und Mi.:	 8 bis 11 Uhr
Donnerstag:	 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:		  9 bis 12 Uhr

Robert Vetter, Pastor
Geschäftsführender Pfarrer
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
Robert.Vetter@kirche-oldenburg.de

Igor Iskakow

Küster / Friedhof

Bücherei-Team
ev.buecherei-stuhr@t-online.de

Kirchenälteste

Kevin Ansorge
Birgit Bellmer 
Brigitte Evers-Plate 
Rita Huf
Ute Mahlstädt-Westermann 
Oliver Matiszick
Heike Müller  
Thilo Thiemann

Bankverbindungen
Volksbank Niedersachsen Mitte:
IBAN: DE93 2569 1633 1100 3758 40 
BIC: GENODEF1SUL
Kreissparkasse Syke:
IBAN: DE10 2915 1700 1190 1796 53
BIC: BRLADE21SYK

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678

Ute Mahlstädt-Westermann
stellv. Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 14 21

Gemeinsame Kirchenmusik

Christoph 
Martsch-Grunau 
eMail: Christoph.Martsch-
Grunau@kirche-oldenburg.de
Instagram: @elektropastor

Kirchenmusik

Digitalpfarramt

Tim Franke, Pastor
Telefon (04221) 39 97 41 
eMail: 
Tim.Franke@kirche-oldenburg.de

Jannes Waterstrat
Chorios (Chor)
janneswaterstrat@gmail.com



www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
 

Immer für Sie da!

• Alten- und Krankenpflege 
• Haushaltshilfe 

• Pflegeberatung

.... seit mehr als 60 Jahren!

ROLLLADEN  MARKISEN FENSTER  PERGOLA-MARKISEN | | |
GROSS-SCHIRME  KORBMARKISEN  TERRASSENDÄCHER| |

Tel.: 0421 58 22 56
Kirchhuchtinger Landstraße 78
28259 Bremen (direkt am Roland-Center)

DER VOM FACHMANN

Rollläden & Energiesparen
Neben Abdunklung und Schutz vor Einbruch
bieten moderne Rollläden auch einen sehr
guten Wärmeschutz. Gerade jetzt ist das 
wichtig, um Energie und Geld zu sparen!

www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
 

Immer für Sie da!

• Alten- und Krankenpflege 
• Haushaltshilfe 

• Pflegeberatung

www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
 

Immer für Sie da!

• Alten- und Krankenpflege 
• Haushaltshilfe 

• Pflegeberatung


